
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 33 (1917)

Heft: 8

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


gUnftr. fdjteefe. spatt&i®

Qi cw
®aSprei§ Betragt »orn 1. Sftai 1917 bis $um

^uguft 1917 27 «Hp. per Kubifmeter.
2) 5Ba§ bte Abonnenten fett 1. Auauft 1916 über

cen 45tel§ non 27 Sîp. hinauê bejaht haben, »oirb ih"®"
®G§roetf teilen jurüderftottet.

3) Über @efud)e beë ©aSroetïeS um allfällige @r»

®yung beê ©aSpreifeS ab 1. September 1917 entfcEjeibet
Oer StegterungSrat enbgültig.

f) Auf etne Kontingentierung beS ©aSEonfumS roirb
oerjtdgtet.

f biefe Serftänbigunq ftnb nun ïlare unb ein»

Pß •
^^bättniffe in her ©aSoetforgmtg beS rechten

oörtc^feeuferS gefc^affen roorben. ©te beben ten einen
oouen ©rfolg ber ©emelnbebehörben In ber SBahrung

er etgenen gntereffen unb berfenigen ber ©aSabonnenten.
®urch ble ermähnte Setfiänbigung roerben nun not»

Quspdhtltdh auch bte QnEaffo» unb SrojeßDotlmachteK gegen»
uQnbêtog, bie etne große 3ahl non ©aSabonnenten ben
femetnbebebörben erteilt Buben. ©le leßteren roerben
»h nun mit bem ©aSroetE ÜRetlcn tn Setblnbuna feßen,
um amh etne Serftänbigung über bie Art ber IRScEoer»

Wtung be§ j^uotel belogenen ©aSpreifeS BerbeijufüBren.
^obalb auch biefer teßte SunEt geregelt fctn roirb, merben
öte ©aSabonnenten baoon benachrichtigt roerben.

®te ermähnte Serfiänbigung jroifchen ©aSroetE unb
«on^ffionégemetnben hut "nur norübergehenben ©ha»
ratter, jJiach tHücEfehr normaler fetten roirb bet Kon»
?effion§nettrag mit bem »om jürchetifchen ÇanbelSgerichi
leftgeftellten ©aSpreiS roteber nolle ©ültigfelt hüben.

Ueber Die projezierte Karbibfabtiï in Affoltern
"et gütiäi roirb berichtet, baß bem grembenort 2Jlei
*'upen (Serneroberlanb), roo ebenfalls etne foldje Karbib»
labriE im Sau begriffen fet unb tn einigen SBochen fertig»
frßeUt fetn roetbe, bie befürchtete Sauehbeläftigunq rooßl
"ebeutenb mehr ©(haben jufügen roürbe, als bte3 in
^[foltern ber gafl roäre. ©tefer Übelfianb Eönne burdj
jm>® SauchcermchtungSantage »ermteben roerben. ©er
^itifenber iß ber Anficht, baß auch bei ber projezierten
nabriE ttt Affoltern bte Staudjplage burch baS Anbringen
?*ï folgen Anlage, rote fte »on ©ebrüber ©uljer,
-Ißlnterthur, erftedt roürben auSgefcljloffen roerben fönnte,
®omit bem Sau ber gabriE bann roohl nichts mehr im
®ege fiünbe.

S5le Altenrheine ©aSqneHe. ©aß eS mit ben feiner»
i®" oermuteten ©asoerhältniffen »on Altenrhetn (St ©cU
etnige SeroanbtntS hut, haben bie tn ben legten SBodhen
o. uerbanïenëroerter SBetfe non ber SRßetnthaltfchcn ®a$=

PffeUfchaft norgenommenen unb mit harter SJlühe unb ®e»
bulb ausgeführten SohroetfuChe gezeigt. SiS heute rourben
ou oter Stellen foldje ausgeführt unb jeber Setfudj roar

etnem mehr ober roeniger großen ©rfolg beglettet.
"®o rourbe benn bis in eine ©tefe oon 52 ÜReter gebohrt.
J"?b befonberS ber leßte Serfuch roar auSfchlaggebenb,
mbem eine normale StraßenbeleudhtungSlampe burch bie
Metß aufgefunbene ©aSaber gefplefen roirb unb ohne
Unterbruch brennt. SBettere Unterfuchungen finb im ©ange.

®(hweijetifche UnfûfloerficherungSoïtiengefellfchflft
* ®Mnterthnr. 2Ble nerlautet, beantragt ber SerroaltungS»

für bas gfahr 1916 eine ©ioibenbe non 20% rote
"n Sorfahre.

Sftechantfrhe ©ifennmrcnfabtll A. » @. Kempten
'oürich). ©te außerorbentliche ©eneraloetfammlung ge»
nehmigte bte »om SerroaltungSrat beantragte ©rroeite»
*nngbergabrifantage unb Anîauf »on .ftoßhaufern
nnb bamit tn Serbtnbung bie ©rhöhung beS AtttenîapitalS
nm gc. 200,000 auf gr. 500,000.

c ®<h»eijcrifche ^ateathörfe A.=@.. Sern, gür bas

^uhr 1916 foü, roie für baS Sorjahr, etne ©ioibenbe
»on 5"/o »orgefchlagcn roerben.

(„SPleifterblatt") loö

SeatfßlheipagS'gßhril sab ©erma A.»©., ©er».
Dbgletch, rote man hört, ber ©eroinn beS QahreS 1916
bemjenigen »on 1915, ber runb 63,000 gr. betrug, nicht
nachfiehen foU, fo Dürfte, roie im Sorfahre, in Serücl»
fichtiqung ber 3®Ün®^hültniffe eine ©ioibenbe auf baS
1,5 gjliüionen granEen betragenbe Altienîapital roteberum
ntdht ausgerichtet roerben.

Sch®eijer Ssaeaöhü^er, (6. Sanb): ©ei öett Slßnni»
bale« »on gelir ©peifer. 109 Seiten, 8® gormat,
mit 17 Silbern. fßretS: tn Sappbanb gr. 1.60. Serlag:
Art. Qnftitut Drell güßli, 3ürich-

gelij Speifer erzählt hier »on feinen gahrten ju ben
Kannibalen ber ©übfee. 2BaS er unter ben jurüctgeblie»
benften Sölfern ber ©rbe, unter ben bis »or ïurjcm
unbeîannten groergraffen, aber auch wnter ben frönen
ticbenSroürblgen Solpnefiern an Abenteuern erlebte, roiSS

er an reicher roiffenfchaftlicher Ausbeute mit nach Saufe
braChte, roa§ er in ben ©ropenroälbern unb auf ben
Korallenrißen, auf ben SulEanen ber glufel" beobachtete,
baoon erzählt er ^ier in fdjUchter, leidet »erßänblicher
unb einbtinalicher Sprache. ©aS fdhmuäe Sänbchen ift
mit oielen photographifthen Aufnahmen geßert; eS roirb,
roie olle Sänbchen biefer Sammlung, auf bie roir ftolj
fein bürfen, bei ben Knaben unb Stäbchen, bei gung
unb Alt, roarme greunbe ftnben.

flu« der Praxis. - fiir die Praxis.
Tragen.

NB. &e?S«usfS», Saufdp aa® SebeitSqefudje mtrbw
-îïiteï biete Kabst? isifStt aufqeKOtttwese; betattiae Stnjciaen ne«
sîsen t« ben 3sfesatenlei! beS SSIatteS. — Sragen, tnelc&e

^uatee Khiffse" etfebeinen füllen, motte man minbeftenä 20 (St3.
in Sparten (für gufenbunce ber Offerten) beilegen. Stenn leine
Warle» beiliegen, roirb bis Sbreffe beS gragefteßerü beigebruCtt.

416. Sler lann mir ein berocifjrteS SKittel angeben, unt
ba§ ®urcbbringen ber ©onnenfirablen burd) Dblidjter *u uer=
minbern? gür gcfl. Sngaben bantt befteng ©. SBiQp, Sßafihinen»
fabril. Kbur.

417 a. Ster ift fiieferant non ©djleiffteinen (©anerner)
700x90 unb 800x10 an SBieberoerläufer ju fofortigem Sejug,
b. SBer liefert fireiSfägenblätter 550 mm 0, Sod) 30 mm mit
Jpafenmbnung. Offerten an St. 9Jtaier, med). SJerlftätte, ©olt»
Iteben^ägerroilen (îburgau).

418. SSelcbe gtrma bebt nnb fcijiebt fRiegelbäufer Offerten
unter ©biffre 418 an bie ©roeb.

419a. ffiäer bätte btHtgft fofort abzugeben: ©ine SKicmen»
fdjeibe, 15—17 cm ®urd)m( jfer, 15 — 20 cm Sreite, 500 mm
®obrung für gräfe, gebraucht ober neu? b. SBer befafjt fid) mit
^Reparaturen non Sägegattern, fpejieH Sturbeilagern, meldje roarm»
laufen unb be§balb grofeg ©eräufih oerurfadjen? Offerten an

Sdjnegg, Sägerei, Staffen, SBpnigen (Sern).
420. SBer bätte gnterbaltene gaffonbrebbanl ober Stiel»

brebbant abzugeben? ißreigofierten an Çoljroarenfabrif Siffad).
421. SBer bat ein Sdjaltfammrab mit Kolben fofort billig

abgegeben? Offerten an g. Çjugentobler, Säge, gtfdjtngen (Iburg.).
422. SBer liefert abgefperrte platten für SRöbel» unb lür»

füüungen Offerten mit SRafp unb ißreigangabe unter (Sfjiffre
422 an bie ©ppeb.

423. gd) babe eine automatifdje fRunbbobelmafd)ine, eS

fehlen mir aber btperfe Stopfgröbcn, ich habe gehört, e§ ejiftieren
auf uerfdjiebene ©röfsen perfiellbare SRefferlöpfe. Stann mir je»

Bei Adressenänderungen
rooHen uafetc geehrten Abonnenten gttr Sermeilang
oon ^retainers nnö neöen her neuen flet* nach bie
alte 2tbecjre «littdleu. ®ie ©fpebitton.

Jllustr. schweiz. yandw

Gaspreis beträgt vom 1. Mai 1917 bis zum
August 1917 27 Rp. per Kubikmeter,
21 Was die Abonnenten seit 1. August 1916 über

ven Preis von 27 Rp, hinaus bezahlt haben, wird ihnen
vom Gaswerk Meilen zurückerstattet.

3) Über Gesuche des Gaswerkes um allfällige Er-
^ohung des Gaspreises ab 1. September 1917 entscheidet
ver Regierungsrat endgültig.

Auf eine Kontingentierung des Gaskonsmns wird
verzichtet.

k
.^urch diese Verständigung sind nun klare und ein-

Verhältnisse in der Gasversorgung des rechten
QUNchseeufers geschaffen worden. Sie bedeuten einen
vollen Erfolg der Gemeindebehörden in der Wahrung

eigenen Interessen und derjenigen der Gasabonnenten.
Durch die erwähnte Verständigung werden nun vor-

ausstchtlich auch die Inkasso- und Prozekoollmachten gegen-
llandslos. die eine große Zahl von Gasabonnenten den
Gemeindebehörden erteilt haben. Die letzteren werden
llch nun mit dem Gaswerk Meilen in Verbindung setzen,
UM auch eine Verständigung über die Art der Rückoer-
Mung des zuviel bezogenen Gaspreises herbeizuführen,
sobald auch dieser letzte Punkt geregelt sein wird, werden
ote Gasabonnenten davon benachrichtigt werden.

Die erwähnte Verständigung zwischen Gaswerk und
^ouzessionsgemeinden hat nur vorübergehenden Cha-
ratter. Nach Rückkehr normaler Zeiten wird der Kon-
^ssionsvertrag mit dem vom zürcherischen Handelsgericht
^gestellten Gaspreis wieder volle Gültigkeit haben.

Ueber die projektierte Karbìdfabrì! in Affolter«
"ki Zürich wird berichtet, daß dem Fremdenort M ei-
^ngen (Berneroberland), wo ebenfalls eine solche Karbid-
labrik im Bau begriffen sei und in einigen Wochen fertig-
^stellt sein werde, die befürchtete Rauchbeläftigung wohl
bedeutend mehr Schaden zufügen würde, als dies in
Woltern der Fall wäre. Dieser Übelstand könne durch
Ae Rauchvernichtungsanlage vermieden werden. Der
Einsender ist der Ansicht, daß auch bei der projektierten
nabrik in Affoltern die Rauchplage durch das Anbringen
^ver solchen Anlage, wie sie von Gebrüder Sulzer,
Hinterthür, erstellt würden ausgeschloffen werden könnte,
womit dem Bau der Fabrik dann wohl nichts mehr im
Wege stünde.

Die Altenrhewer Gasquelle. Daß es mit den seiner-
iett vermuteten Gasverhältnissen von Altenrhein (St Gall
einige Bewandtnis hat. haben die in den letzten Wochen
w verdankenswerter Weise von der Rheinthalischen Gas-
Gesellschaft vorgenommenen und mit harter Mühe und Ge-
vuld ausgeführten Bohrversuche gezeigt. Bis heute wurden
vn vier Stellen solche ausgeführt und jeder Versuch war
von etnem mehr oder weniger großen Erfolg begleitet.
So wurde denn bis in eine Tiefe von 62 Meter gebohrt.
Und besonders der letzte Versuch war ausschlaggebend,
mdem eine normale Straßenbeleuchtungslampe durch die

Zuletzt aufgefundene Gasader gespiesen wird und ohne
Unierbruch brennt. Weitere Untersuchungen sind im Gange.

Schweizerische UnfallverstcherungSaltiengesellschaft
"î Wtnterthnr. Wie verlautet, beantragt der Verwaltungs-

für das Jahr 1916 eine Dividende von 20°/o wie
un Vorjahre.

Mechanische Eisenwarenfabrik A.-G. Kempteu
'Zürich). Die außerordentliche Generalversammlung ge-
nehmigte die vom Verwaltungsrat beantragte Erweite-
rung der Fabrikanlage und Ankauf von Kosthäusern
und damit in Verbindung die Erhöhung des Aktienkapitals
um Fr. 200,000 auf Fr. 500,000.

^ Schweizerische Patentbörse A. G.. Bern. Für das
<mhr 1916 solj, wie für das Vorjahr, eine Dividende
von 5°/g vorgeschlagen werden.
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ZentralheiznsgS-Fabrik nnd Terma A.-G., Bern.
Obgleich, wie man hört, der Gewinn des Jahres 1916
demjenigen von 1915, der rund 63,000 Fr. betrug- nicht
nachstehen soll, so dürste, wie im Vorjahre, in Berück-
sichtigung der ZeiwerhWniffe eine Dividende auf das
1,5 Millionen Franken betragende Aktienkapital wiederum
nicht ausgerichtet werden.

Literatur.
Schweizer JsgendSöcher, (6. Band): Bei den Kanni-

bale» von Felix Speiser. 109 Seiten, 8° Format,
mit 17 Bildern. Preis: in Pappband Fr. 1.60. Verlag:
Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
Felix Speiser erzählt bier von seinen Fahrten zu den

Kannibalen der Südsee. Was er unter den zurückgeblie-
bensten Völkern der Erde, unter den bis vor kurzem
unbekannten Zwergraffen, aber auch unter den schönen

liebenswürdigen Polynesien an Abenteuern erlebte, wSs
er an reicher wissenschaftlicher Ausbeute mit nach Hause
brachte, was er in den Tropen wäldern und auf den
Korallenriffen, auf den Vulkanen der Inseln beobachtete,
davon erzählt er hier in schlichter, leicht verständlicher
und eindringlicher Sprache. Das schmucke Bändchen ist
mit vielen photographischen Aufnahmen geziert; es wird,
wie alle Bändchen dieser Sammlung, auf die wir stolz
sein dürfen, bei den Knaben und Mädchen, bei Jung
und Alt. warme Freunde finden.

Zu; «er ?rsà - für à llrsxl;.
kragen.

W, GeàVfS-, Tausch- 5Md Nrheitsgesnche werde«
«»ter diese Rubrik «iOt a«sqe»oWme«i derartige Anzeigenge-
hören in den Jufesateuteil des Blattes. — Fragen, welche

„UNter Chiisee" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marke« beiliegen, wird die Adresse deS Fragestellers beigedruckt.

Alk. Wer kann mir ein bewährtes Mittel angeben, um
das Durchdringen der Sonnenstrahlen durch Oblichter zu ver-
mindern? Für gcfl. Angaben dankt bestens G. Willy, Maschinen-
fabrik Cbur.

4l7s Wer ist Lieferant von Schleifsteinen (Saverner)
700x90 und 800x10 an Wiederverkäufer zu sofortigem Bezug,
b. Wer liefert Kreissägenblätter 550 mm Loch 30 mw mit
Haken,ahnung. Offerten an K, Maier, mcch. Werkstätte, Gott-
liebem Tägerwilen (Thurgau).

Al8 Welche Firma hebt und schiebt Riegelhäuser? Offerten
unter Cbiffre 418 an die Exved.

Alîls Wer hätte billigst sofort abzugeben: Eine Riemen-
scheide, 15—1? om Durchmesser, 15 — 20 ow Breite, 500 mm
Bohrung für Fräse, gebraucht oder neu? d. Wer befaßt sich mit
Reparaturen von Sägegattern, speziell Kurbellagern, welche warm-
laufen und deshalb großes Geräusch verursachen? Offerten an
H. Schnegg, Sägerei, Kasten, Wynigen (Bern).

ALK Wer hätte guterhaltene Fassondrehbank oder Stiel-
drehbank abzugeben? Preisofferten an Holzwarenfabrik Sissach.

4A1 Wer hat ein Schaltkammrad mit Kolben sofort billig
abzugeben? Offerten an I. Hugentobler, Säge, Fischingen (Thurg.).

AAL. Wer liefert abgesperrte Platten für Möbel- und Tür-
füllungen? Offerten mit Maß- und Preisangabe unter Chiffre
422 an die Exved.

4AZ Ich habe eine automatische Rundhobelmaschine, es
fehlen mir aber diverse Kopfgrößen, ick habe gehört, es existieren
auf verschiedene Größen verstellbare Messerköpfe. Kann mir je-

Sei MrezzenäMnmgen
wollen unsere geehrten Abonnenten zur Vermeidung
von Irrtümer» n«S nebe» der «e«e« stets anch dieà Adresse mitteilen. Die Expedition.
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